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Gemeinde Odenthal 

Herrn Wolfgang Roeske 

Bürgermeister 

Vorsitzender des Fachausschusses 

Infrastruktur, Vergabe und Verkehr  

Herr Manfred Dillenburg 

Altenberger-Dom-Str. 31 

 

51519 Odenthal  

 

 

 

 

Odenthal, den 23.05.2015 

 

Antrag der CDU-Fraktion für den Ausschuss für Infrastruktur, Vergabe und Verkehr am 

19.08.2015 zur Prüfung der Möglichkeiten der Einrichtung eines Radweges zwischen 

Glöbusch und Odenthal entlang der K 29 

   

Sehr geehrter Herr Bürgermeister Roeske, 

sehr geehrter Herr Vorsitzender Dillenburg, 

 

die CDU Fraktion im Rat der Gemeinde Odenthal beantragt,  

 

im Ausschuss für Infrastruktur, Vergabe und Verkehr am 19.08.2015, folgenden 

Beschluss zu fassen: 

  

Der Ausschuss beschließt,  

 

die Verwaltung der Gemeinde Odenthal wird beauftragt, zur Prüfung der Umsetzung und 

Kosten eines Radweges entlang der Bergstraße (K29) durch die Serpentinen von 

Odenthal-Glöbusch nach Odenthal in Fahrtrichtung Altenberger-Dom-Straße. 

 

Begründung: 
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Entlang der Bergstraße durch die Serpentinen von Odenthal-Glöbusch nach Odenthal 

in Fahrtrichtung Altenberger-Dom-Straße, besteht derzeit keinerlei Möglichkeit mit 

dem Fahrrad verkehrssicher zu fahren. Es ist weder ein Radweg noch ein 

durchgängig nutzbarer Gehweg auf dieser Strecke vorhanden. Es wird angeregt, hier 

auch eine Abtrennung eines Fahrradwegstreifens mit einer deutlichen Markierung 

innerhalb der Fahrspuren, zu prüfen.  

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

Michaela Bräutigam 

Fraktionsvorsitzende 

 

 


